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Pressemitteilung 
25. Juli 2022 

 
 

Förderbescheid für Wasserstoff-Pilotprojekt im Erdgasspeicher 
Krummhörn übergeben 
 

 

• Niedersachsens Umweltminister Olaf Lies: „Wasserstoff-Pilotprojekt von 
Uniper ist wichtiger Baustein der Energiewende in Deutschland“ 

• Erstmals Erprobung der Wasserstoffspeicherung im Industriemaßstab 
• Projekt soll über die gesamte Wertschöpfungskette Aufschluss darüber geben, 

wie das Gas eingespeichert werden kann und wie Equipment und Werkstoffe 
auf Wasserstoff reagieren 

• Inbetriebnahme der Pilotanlage mit einem Speichervolumen von bis zu 250.000 
Kubikmeter Wasserstoff bis 2024 geplant 

 
 

Niedersachsens Umweltminister Olaf Lies hat heute den Förderbescheid in Höhe von 
2,375 Millionen Euro für das von Uniper geplante Wasserstoff-Pilotprojekt am Standort 
des Erdgasspeichers Krummhörn übergeben. Er sagte anlässlich der Übergabe: 
„Klimakrise und Krieg gegen die Ukraine zwingen uns, die Energiewende mit 
Höchstgeschwindigkeit voranzutreiben. Längst ist dabei klar, dass die Energiewende 
nicht allein mit Elektronen gelingen kann. Wasserstoff wird zentraler Baustein für das 
Gelingen der Energiewende sein. Diesen brauchen wir, damit wir unabhängig von 
fossilen Energieträgern werden und unsere Energiewirtschaft sowie Industrie 
dekarbonisieren können. Vorteil des Wasserstoffs ist, dass er gespeichert werden 
kann. Damit er diesen Vorteil auch entfaltet, brauchen wir Speicher bis hin zu 
Kavernenspeichern. Es freut mich, dass Uniper hier in Niedersachsen, auf 
Kavernenspeicher für Wasserstoff setzen will. Den Weg dahin unterstützen wir gerne. 
Es ist in unser aller Interesse, dass wir ihn zügig gehen.“ 
 
Doug Waters, Managing Director von Uniper Energy Storage, sagte: „Wir freuen 
uns über die Förderzusage des Landes Niedersachsen. Wir sammeln mit dem 
Pilotprojekt die Erfahrungswerte, die wir in einer Welt ohne fossile Energieträger 
dringend benötigen: nämlich, wie wir die Speicherfähigkeit von grünem Strom in einer 
CO2-freien Zukunft realisieren können.“ 
 
Die Speicherung von in Wasserstoff umgewandelten Strom ist wichtig, um künftig 
Angebots- und Nachfrageschwankungen ausgleichen zu können. Doch die 
bestehenden Speicher sind auf Erdgas ausgelegt und müssten für die Verwendung von 
Wasserstoff umgerüstet werden.  
 
Uniper Energy Storage wird die Konstruktion und den Betrieb einer neuen, speziell für 
die Speicherung von Wasserstoff errichteten Salzkaverne an dem seit 2017 nicht mehr 
kommerziell genutzten Erdgasspeicher im norddeutschen Krummhörn in großem 
Maßstab und in realer Umgebung erproben. Dazu wird eine neue Pilot-Kaverne unter 
Verwendung einer bestehenden Bohrung sol-technisch erstellt. Während des 
Probebetriebs sollen Equipment und Werkstoffe auf Wasserstoff-Verträglichkeit 
untersucht sowie Erfahrungen bei der Speicherung von ausschließlich grünem 
Wasserstoff in einer Salzkaverne und dessen Anlieferung und Weiternutzung 
gesammelt werden.  



 

2 
 

 

 

Der Speicher wird einer der ersten seiner Art sein und soll bis 2024 in Betrieb gehen. 
Uniper wird in das grüne Zukunftsprojekt mit einem Speichervolumen von bis zu 
250.000 Kubikmeter Wasserstoff rund 10 Millionen Euro investieren. 
 
In Ergänzung zu dem nahegelegenen Uniper Standort Wilhelmshaven mit dem Projekt 
„Green Wilhelmshaven“ bietet Krummhörn aufgrund seiner geographischen Lage nahe 
der windreichen Nordsee und der seit Jahrzehnten bestehenden energietechnischen 
Anbindung an das Gas- und Stromnetz ideale Voraussetzungen als Energie-Standort 
und stärkt damit die Bedeutung der Region und Niedersachsens als 
Energiedrehscheibe in Mitteleuropa. 
 
In direkter Nachbarschaft findet sich auf dem Betriebsgelände idealerweise das 
ebenfalls durch das Land Niedersachsen geförderte Wasserstoff-Pilotprojekt „KRUH2“ 
der Open Grid Europe GmbH (OGE). Hier geht es darum, wie grüner Wasserstoff per 
Elektrolyseur vor Ort erzeugt und in kleinen Mengen gespeichert werden kann, um den 
Eigenbedarf einer Betriebsstelle an Wärme, Mobilität und Strom zu decken. Uniper und 
OGE verbindet seit Jahrzehnten eine vertrauensvolle und enge Zusammenarbeit in 
verschiedensten technischen Bereichen. 
 
Uniper treibt mit jahrzehntelanger Erfahrung und Pioniergeist die Energiewende voran 
und ermöglicht durch die Speicherung von Erdgas, Wasserstoff und weiteren grünen 
Gasen auch in Zukunft eine sichere Energieversorgung. 
 
 
 
Über Uniper 
Uniper ist ein internationales Energieunternehmen mit rund11.500 Mitarbeitenden und 
in mehr als 40 Ländern tätig. Das Unternehmen plant, in der europäischen 
Stromerzeugung bis 2035 CO2-neutral zu werden. Mit rund 33 Gigawatt installierter 
Kapazität gehört Uniper zu den größten Stromerzeugern weltweit. Unipers 
Kernaktivitäten umfassen sowohl die Stromerzeugung in Europa und Russland als 
auch den globalen Energiehandel, sowie ein breites Gasportfolio, das Uniper zu einem 
der führenden Gasunternehmen in Europa macht. Uniper ist zudem ein verlässlicher 
Partner für Kommunen, Stadtwerke und Industrieunternehmen bei der Planung und 
Umsetzung von innovativen, CO2-mindernden Lösungen auf ihrem Weg zur 
Dekarbonisierung ihrer Aktivitäten. Als Pionier im Bereich Wasserstoff ist Uniper 
weltweit entlang der kompletten Wertschöpfungskette tätig und realisiert Projekte, um 
Wasserstoff als tragende Säule der Energieversorgung nutzbar zu machen.  
 
Das Unternehmen hat seinen Sitz in Düsseldorf und ist eines der größten 
börsennotierten deutschen Energieversorgungsunternehmen. Zusammen mit ihrem 
Hauptaktionär Fortum ist Uniper außerdem der drittgrößte Erzeuger CO2-freier Energie 
in Europa. 
 
Über Uniper Energy Storage 
Innerhalb des Uniper Konzerns werden alle Kompetenzen zur Untergrund-
Gasspeicherung europaweit in der Uniper Energy Storage gebündelt. Uniper Energy 
Storage betreibt Erdgasspeicher in Deutschland, Österreich und Großbritannien mit 
einer Arbeitsgaskapazität von über 7,5 Milliarden Kubikmeter und leistet so einen 
entscheidenden Beitrag zur Versorgungssicherheit.  
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Diese Pressemitteilung enthält möglicherweise bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf 
den gegenwärtigen Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung der Uniper SE und anderen 
derzeit für diese verfügbaren Informationen beruhen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte 
Risiken und Ungewissheiten sowie sonstige Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen 
Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft wesentlich von  
den hier abgegebenen Einschätzungen abweichen. Die Uniper SE beabsichtigt nicht und übernimmt 
keinerlei Verpflichtung, derartige zukunftsgerichtete Aussagen zu aktualisieren oder an zukünftige 
Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 
 
 


